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1. Heimtextil/FDTB-Branchentreff/Domotex mit Meeting/BAU 
 
Die kommende Heimtextil findet vom 14. bis 17. Januar 2009 in Frankfurt statt und 
erwartet über 2.500 Aussteller aus mehr als 60 Ländern. Trotz Finanzmarkt- und 
Wirtschaftskrise rechnet die Messe mit über 80.000 Fachbesucher aus der gesamten 
Welt. Die Hallenaufteilung ist ähnlich wie in den Vorjahren: Stoffe sind in den Hallen 3 
und 4 zu finden, Sonnenschutzanlagen in Halle 4.2, Haustextilien in Halle 9 und 
Tapeten- und Wandbekleidungen in Halle 5.1, wo auch eine Sonderschau für den 
Nachwuchs zu sehen ist. Unter dem Motto „Young Contract Creations Award: Wall“ 
stellt die Messe das Thema Wandgestaltung (innen und außen) produktübergreifend in 
den Fokus. Über 50 Entwürfe sind bereits eingereicht und werden im Rahmen einer 
Sonderschau auf der Ebene 5.0 live umgesetzt.  
 
Detaillierte Informationen zur Hallenaufteilung und den einzelnen Bereichen entnehmen 
Sie bitte der beigefügten Broschüre der Heimtextil, die auch Informationen zur Anreise 
und Unterkunft enthält. Bzgl. der Eintrittskarten empfehlen wir auch unseren 
Vorverkauf. Langwierige Wartezeiten am Messeeingang können ebenso durch eine 
Vorabregistrierung im Internet vermieden werden. Die Eintrittskarten gelten auch als 
Ausweis für die öffentlichen Verkehrsmittel im Rhein-Main-Verkehrsverbund.  
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Zum 5. Mal veranstaltet die Raumausstatter-Innung Frankfurt das Einrichtungsevent 
„Heimtextil goes City“. 30 Frankfurter Raumausstatter, Einzelhändler, Einrichter und 
Bettenfachgeschäfte, erweitert um Buchhandlungen und Galerien laden am Samstag, 
17. Januar 2009 parallel zur Messe im gesamten Frankfurter Stadtgebiet in die Ge-
schäfte ein und zeigen Messeneuheiten, Handwerksvorführungen und Ausstellungen. 
In der Zeit von 9 – 18 Uhr  können Endverbraucher, Textilinteressierte und Kunden die 
neuesten Messetrends in den Ladengeschäften, Showrooms, Ateliers und Werkstätten 
besichtigen und bestaunen. Nähere Informationen zu „Heimtextil goes City“ können bei 
unserer Geschäftsstelle angefordert werden.  
 
FDTB-Branchentreff  
 
Traditionsgemäß lädt unser Verband gemeinsam mit der Messe Frankfurt wieder alle 
Mitglieder, Aussteller, Messebesucher und die Fachpresse zum „FDTB-Branchentreff“ sehr 
herzlich ein, der stattfindet am  
 

Donnerstag, 15. Januar 2009 
 
ab 18.00 Uhr in Halle 5.1, Messe Frankfurt. Die Einladungskarte mit Anmeldeformular liegt 
bei. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt; wir bitten um Anmeldung bis 31. 
Dezember 2008 sowie um zahlreiche Teilnahme! 
 
Eintrittskarten zur Heimtextil  
 
Gerne können Sie bei unserer Verbandsgeschäftsstelle Eintrittskarten im Vorverkauf 
erwerben. Die Preise für die Eintrittskarten betragen:  
 
  Vorverkauf  Kassenverkauf 
Dauerkarte 48,00 € 64,00 € 
Tageskarte 24,00 € 32,00 € 
 
Bestellungen bitte mit formlosem Fax an unsere Geschäftsstelle bis 31. Dezember 2008.  
 
Domotex Hannover  
 
Die Domotex präsentiert vom 17. bis 20. Januar 2009 die Bodenbelags-Branche und 
erwartet 1.350 Aussteller. “Im Hinblick auf die Branchensituation können wir einen äußerst 
positiven Anmeldestand verzeichnen“, so Stephan Ph. Kühne, Mitglied des Vorstands der 
Deutschen Messe AG. Trotz einiger Absagen, u.a. von Tarkett und Forbo und der Präsenz 
verschiedener Anbieter auf der alle 2 Jahre stattfindenden BAU in München erwartet den 
Besucher ein hochwertiges Angebot aus allen Bodenbelagsbereichen sowie Verlege-, 
Pflege- und Anwendungstechniken. Weiterhin wird ein beeindruckendes und umfassendes 
Rahmenprogramm geboten: 
 
• floorforum  

Der international renommierte Designer Ulf Moritz inszeniert im floorforum (Halle 3) den 
Teppich als Kunstwerk.  

 
• Carpet Design Awards 

Ein Highlight wird die Verleihung der mit insgesamt 10.000,00 € dotierten Carpet Design 
Awards (Halle 15). Ausgezeichnet werden Kreativität und innovatives Design im 
Marktsegment handgefertigter Teppiche.  
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• Loom Lounge 
Gemeinschaftsinitiative namhafter Aussteller handgefertigter Teppiche in Halle 18. 

 
• Aktion Sicheres Handwerk 

Arbeitssicherheit und Präsentation sowie das Thema „Stehende Verlegung“ steht im 
Focus.  

 
• Forum Handwerk 

Diese messebegleitende Vortragsreihe schildert Herausforderungen aus dem Arbeits-
alltag und stellt moderne Lösungsverfahren vor. Moderiert wird das Forum Handwerk 
von Norbert Strehle, zu den Referenten zählen Prof. Dr. Andreas Rapp, Oliver Erning 
und unser stellv. Vorsitzender Karsten Krause.  
 

• EuropäischerTeam-Verlegewettbewerb 
Gewertet werden Schnelligkeit, Genauigkeit und handwerkliches Geschick, 7 Mann-
schaften aus Deutschland, Großbritannien, Italien, Niederlande, Österreich, der Schweiz 
und Rumänien treten an.  

 
• Contractworld 

Kongress und Ausstellung für Architekten und Interior Design 
 
Weitere Informationen zum gesamten Programm der Domotex sind der beigefügten 
Broschüre zu entnehmen, für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an 
unsere Geschäftsstelle oder im Internet unter www.domotex.de.  
 
 
Domotex-Meeting  
 
Gemeinsam mit der Deutschen Messe AG veranstaltet unser Verband am Sonntag, 18. 
Januar 2009 um 11.00 Uhr unser  
 

Domotex-Meeting 
 
in Halle 8 innerhalb des Forums Handwerk. Nach den Begrüßungen unseres Vorsitzenden 
Hermann-Josef Pogge und der Deutschen Messe AG folgt ein Vortrag unsere stellv. 
Vorsitzenden Karsten Krause zum Thema „Gefährlich sauber? – Welche Risiken bergen 
werksseitig aufgebrachte Oberflächenbeschichtungen bei elastischen Bodenbelägen“. 
 
Im Anschluss findet ein kleiner Empfang statt. Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, wertvolle 
Informationen zu erfahren und sich mit Kollegen auszutauschen. Die Einladungskarten mit 
Antwortformular liegen bei; wir bitten um zahlreiche Anmeldungen bis 31. Dezember 2008! 
 
 
BAU München  
 
Die im zweijährigen Rhythmus stattfindende Fachmesse für die Bauwirtschaft, BAU, findet 
vom 12. bis 17. Januar 2009 in München statt. Bereits vor 2 Jahren war das Segment 
Bodenbeläge recht gut vertreten, die kommende BAU wird im Bodenbelagsbereich 
nochmals zulegen. Die Liste der Aussteller in Halle B6 umfasst namhafte Hersteller wie 
z.B. Anker, Armstrong, DLW, Dura, Fabromont, Forbo, Object Carpet, Norddeutsche 
Teppichfabrik, Amorin, Gerflor Mipolam u.v.m. Nähere Informationen zu dieser Messe 
können unter www.bau-muenchen.de abgerufen werden.  
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2. FDTB-Abenteuerreise nach Vietnam 
 
Vietnam und Kambodscha waren das Ziel einer hochinteressanten Verbandsreise 
unseres Verbandes im November 2008. Nach etwas anstrengendem Flug über 
Singapore landete die Reisegruppe in der vietnamesischen Hauptstadt Hanoi. Die 
Stadtrundfahrt demonstrierte das quirlige Leben auf Straßen und Märkten; nach der 
Besichtigung des Ho Chi Minh-Mausoleums fuhr die Gruppe mit Fahrrad-Rikschas 
durch die schmalen Gassen der Altstadt mit ihren unzähligen Läden. Es folgte eine 
Schifffahrt in der Halong-Bucht an Bord einer typisch vietnamesischen Dschunke. Die 
Fahrt mit Übernachtung durch diese märchenhafte Kulisse, wo ca. 3000 Felsinseln in 
bizarren Formen aus dem Wasser ragen, war ein Höhepunkt der Reise.  
 
Nach dem Weiterflug in die alte Kaiserstadt Hué besichtigte die Gruppe dort die 
mächtige Zitadelle und den Kaiserpalast ebenso wie den prächtigen Tempel nach dem 
Vorbild  Pekings verbotener Stadt. Ein weiteres Highlight war  die Fahrt über den 
Wolkenpass zur Hafenstadt Hoi An, seiner pittoresken Altstadt mit Pagoden, 
Ahnenkapellen und traditionellen Häusern chinesischer Händler.  
 
Nächste Station war Hi-Chi-Minh-Stadt, das frühere Saigon, lebehafte Metropole im 
Süden Vietnams. Besichtigt wurden u.a. die Kathedrale Notre Dame, die Hauptpost mit 
ihren sagenhaften Wand- und Deckengemälden, der Thien Hau Tempel sowie der 
lebhafte Markt, auf dem Alles nur Denkbare angeboten wurde.  
 
Während der Reise durch die noch junge sozialistische Republik wurde die Gruppe 
ständig mit der Geschichte Vietnams konfrontiert: die Besetzung durch die Franzosen 
und der Vietnamkrieg mit den USA hinterließen deutliche Spuren. Allzu deutlich wurden 
die Schrecken des Krieges bei einem Dschungelausflug nach Cu Chi in der Nähe von 
Saigon. Während des Vietnamkriegs gruben dort Vietcong-Kämpfer ihr größtes 
Tunnelsystem und setzten den amerikanischen Truppen heftig zu. Gezeigt wurde, wie 
mit primitivsten Mitteln Waffen und Tödungsmaschinen gebaut wurden. Die Teilnehmer 
erhielten einen sehr nachhaltigen Eindruck der sog. „grünen Hölle“; die Schrecken des 
Krieges gingen unter die Haut. Ein weiterer Ausflug ins Mekong-Delta zeigte das Leben 
der Landbevölkerung. Den Abschluss der Reise bildete ein dreitägiger Aufenthalt in 
Kambodscha. Besichtigt wurde der weltgrößte Tempelkomplex Angkor Wat, eines der 
weltweit eindrucksvollsten sakralen Bauwerke und UNESCO Weltkulturerbe.  
 
Die Rundreise mit den zahlreichen Sehenswürdigkeiten wurde von allen Teilnehmern 
als überaus gelungen und interessant bewertet; Bilder sind in unserer website 
www.fdtb.de zu sehen. Die nächste Verbandsreise im Herbst 2009 ist nach 
Südamerika vorgesehen.  
 
 
3. Steuerabschreibung für Handwerksleistungen verdoppelt 
 
Bisher können von den auf die Arbeitskosten entfallenen Rechnungsbeträgen für 
Handwerksleistungen (wie z.B. Verlegung von Bodenbelägen) 20 %, max. jedoch 600,00 € 
von Privatleuten als Kosten bei der Steuer geltend werden. Im Zuge der Konjunktur-
belebung der Bundesregierung wurde nun eine Verdoppelung dieses Steuerbonus 
beschlossen. Absetzbar sind ab dem 01. Januar 2009 Kosten von bis zu 1.200,00 € (20 % 
aus 6.000,00 €). Die Steuerermäßigung setzt den Nachweis von Arbeitslohn durch Vorlage 
einer Rechnung und die Zahlung auf das Konto des Leistungsbringers voraus. Anerkannt 
werden nur unbare Zahlungen. Nutzen Sie diese Verdoppelung der Abschreibungs-
möglichkeit der Handwerksleistung im Verkaufsgespräch! 
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4. Ausschüttung bei Kapitalgesellschaften noch 2008 durchführen 
 
Bei der Besteuerung von Gewinnausschüttungen von Kapitalgesellschaften (z.B. GmbH‘s) 
wird sich ab 2009 einiges ändern. Bereits zum 01.01.2008 wurde der Steuersatz gesenkt. 
Für den Anteilseigner gilt noch bis 31.12.2008 das Halbeinkünfteverfahren. Bei diesem 
Verfahren versteuert der Gesellschafter eine Ausschüttung nach Abzug der 
Werbungskosten bei seinen Einkünften aus Kapitalvermögen nur zur Hälfte. Ab 2009 wird 
die 25-prozentige Abgeltungssteuer für Anteile im Privatvermögen und das Teilein-
künfteverfahren für Anteile im Betriebsvermögen eingeführt. Bei der 25-prozentigen 
Abgeltungssteuer fallen zusätzlich Solidaritätszuschlag und Kirchensteuer an. Beim 
Teileinkünfteverfahren werden die Gewinnausschüttungen zu 60 % steuerpflichtig. Deshalb 
könnten mit Gewinnausschüttungen noch im Jahr 2008 Steuern gespart werden. Den 
Einzelfall sollte ihr Steuerberater prüfen; nähere Informationen hierzu können auch bei 
unserer Geschäftsstelle angefordert werden.  
 
 
5. 145 Jahre Frese mit Umzug in neue Räume 
 
Das Freiburger Traditionshaus Frese konnte in diesem Jahr auf 145 Jahre erfolgreiche 
Geschäftstätigkeit zurückblicken und gleichzeitig in neue Geschäftsräume umziehen. 
Das Unternehmen wurde 1863 als Tapetenhandlung gegründet und von mehreren 
Generationen kontinuierlich ausgebaut. Heute zählt die Firma Frese zu den 
bekanntesten, hochwertigen Innenausstattern im Bundesgebiet und führt alle großen 
Kollektionen der Heimtextilien- und Tapetenbranche.  
Unser Verband ist mit der  Firma und Familie Frese eng verbunden: Hermann Frese 
wurde 1973 in den FDTB-Vorstand gewählt, war von 1985 bis 1989 Vorsitzender des 
Verbandes und hat den FDTB entscheidend geprägt. Sein Sohn Philipp Frese, der 
heute das Unternehmen in 5. Generation betreibt, war von 2001 bis 2007 ebenfalls 
Vorsitzender des FDTB und ist heute Präsident des Einzelverbandes Südbaden, 
Vizepräsident des Einzelhandelsverband Baden-Württemberg und auch in diesen 
Funktionen seinem Vater nachgefolgt.  
 
Nach 58 Jahren am Freiburger Rathausplatz zog die Firma Frese in das Obergeschoss 
des PSSST-Bettenhauses in der Basler Straße in Freiburg um, das perfekt auf die 
Bedürfnisse der Kunden und des Sortiments zugeschnitten ist. Am neuen Standort 
befinden sich erstmals alle Betriebsteile mit Ladengeschäft, Büro, Polsterei und 
Näherei in einem Gebäude und sogar auf einer Ebene. Für die Präsentation der 
Produktpalette stehen über 300 m2 Fläche zur Verfügung. Die Werkstätten sind zur 
Ausstellungsfläche hin geöffnet. Der Firmensitz ist sowohl mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln wie auch mit dem Auto bequem zu erreichen; genügend Parkplätze 
sind vorhanden.  
 
Der FDTB gratuliert seiner Mitgliedsfirma Frese sehr herzlich zum 145-jährigen 
Jubiläum und wünscht in den neuen Geschäftsräumen weiterhin sehr viel Erfolg! 
 
 
6. Ausbildungsstelle als Kaufmann gesucht 
 
Der Sohn einer Mitgliedsfirma sucht ab 2009 eine Ausbildungsstelle als Einzel- oder 
Großhandels-Kaufmann. Die Schulausbildung wurde mit mittlerer Reife und kauf-
männischer Ausrichtung abgeschlossen. Derzeit arbeitet der Sohn im elterlichen Betrieb. 
Sehr gute Englischkenntnisse sind vorhanden. Ein Praktikum zum gegenseitigen 
Kennenlernen vorab wäre gerne möglich bzw. wünschenswert. Interessierte Firmen 
wenden sich bitte an unserer Geschäftsstelle.  
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7. Krankentagegeld für GKV-versicherte Selbstständige entfällt 
 
Trotz vieler Einwände kommt der umstrittene Gesundheitsfonds und damit der Einheits-
beitrag der gesetzlichen Krankenversicherung ab 01. Januar 2009. Der einheitliche Satz 
aller gesetzlicher Krankenkassen beträgt dann 15,5 % für die Beschäftigten. Eine wichtige 
Änderung ergibt sich jedoch auch für die freiwillig Versicherten in der gesetzlichen 
Krankenversicherung: der bisherige Anspruch auf Krankentagegeld entfällt. Allerdings 
bieten die gesetzlichen Krankenkassen unterschiedliche Möglichkeiten an, damit sich 
Selbstständige gegen entsprechenden Aufpreis für krankheitsbedingten Verdienstausfall 
absichern können. Wir raten deshalb unseren betroffenen Mitgliedern, sich zum einen an 
ihre Krankenkasse zu wenden, aber auch diese Möglichkeit der Zusatzversicherung mit 
anderen Krankenkassen zu vergleichen, da dies von den einzelnen Kassen in Hinblick auf 
Kosten und Leistungen sehr unterschiedlich gehandhabt wird.  
 
 
8. Tapeten-Bericht im Hamburger Abendblatt 
 
Wie dem Hamburger Abendblatt zu entnehmen ist, hat das Deutsche Tapeteninstitut einen 
Showroom in Hamburg am Ballindamm 2-3 eröffnet. Alle 2 Monate sollen hier in kleinen 
Ausstellungen abwechslungsreich inszenierte Tapetenkollektionen gezeigt werden. 
Gleichzeitig ist ein sehr gut und interessant geschriebener Artikel über den Hamburger 
Fachhandel und sein Tapetenangebot enthalten. Interessierte Mitgliedsfirmen können eine 
Kopie dieses Berichts gerne bei uns anfordern.  
 
9. Fachstudien-Reise nach Chicago – jetzt buchen! 
 
Vom 17. bis 22. Juni 2009 findet unsere Reise nach Chicago statt. Das detaillierte 
Programm haben Sie bereits erhalten. Ergänzt sei, dass wir zusätzlich die gleichzeitig 
stattfindende, für den dortigen Markt sehr wichtige Bodenbelagsmesse neocon besuchen 
werden. Aufgrund der regen Nachfrage und des begrenzten Kontingents empfehlen wir 
allen Interessenten, baldmöglichst zu buchen; die Anmeldungsunterlagen können gerne 
nochmals angefordert werden.  
 
10. Kurringer neue Südbund-Vorstand 
 
Anfang November trennte sich der Südbund vom geschäftsführenden Vorstand Jörg-
Andreas Grundmann. Als Gründe hierfür wurde das Ausbleiben der wirtschaftlichen Wende 
und eine mangelnde Identifikation der Mitglieder mit ihrer Genossenschaft genannt. Künftig 
wird Klaus Kurringer als geschäftsführender Gesellschafter und Andreas Weil als 
nebenamtlicher Vorstand für den Südbund verantwortlich sein.  
 
11. Aus unserem Terminkalender 
 
 12. – 17. Januar 2009 BAU, München 
 14. – 17. Januar 2009 Heimtextil, Frankfurt 
 15. Januar 2009 FDTB-Branchentreff zur Heimtextil 
 17. – 20. Januar 2009 Domotex, Hannover 
 18. Januar 2009 Domotex-Meeting 
 24. – 26. Januar 2009 Messebesuch Maison & Objet, Paris 
 15. – 17.       Mai 2009 FDTB-Jahreshauptversammlung, Berlin 
 17. – 22.      Juni 2009 Fachstudienreise nach Chicago 
 



 - 7 - 

   

 
12. Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr! 
 
Vorstand und Geschäftsführung unseres Verbandes wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest sowie für das Jahr 2009 persönlich alles Gute und geschäftlich sehr viel 
Erfolg! 
 
 
13. Teppich-Importe 2008 und 2007 
 
Als Anlage erhalten Sie die Import-Statistik von Januar bis September 2008 sowie die 
endgültigen Werte 2007 (s. R. ). Auffällig ist der erheblich Rückgang von über 27 % in den 
ersten 9 Monaten dieses Jahres nach den rückläufigen Zahlen der vergangenen Jahre.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen   Reinhard Schmohl 
  Geschäftsführer 
 
 
Anlagen 


